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Die Pensionsversichernng der Jrivatangestellten
Dr Guſtav Streſemann M d veröffentlicht

heute in der Nationalliberalen Corr eine kritiſche Würdi
gung der Regierungsvorlage von der er ſehr treffend
fſagt daß ſie nirgends mit Begeiſterung begrüßt
worden ſei Obſchon wir neulich aus des Feder des Abg
Dr Pothoff eine ziemlich eingehende Beurteilung des Ge
ſetzentwurfs gebracht haben glauben wir doch in Hin
ſicht auf die Bedeutung die der Abg Dr Streſemann
in den Kreiſen der Privatangeſtellten genießt und mit
Rückſicht auf die Sachkunde und eifrige Pionier
tätigkeit Streſemanns auf dem Gebiete der Privat
beamtenverſicherungsfrage die nachſtehende Abhandlung

bringen zu müſſen Die Red der Saale Ztg
Jſt die Kritik in dieſem Maße berechtigt Sie ſetzt

zunächſt wenn auch hier noch ſchwächer ein bei dem
Prinzip der Verſicherung Auf einer früheren
Tagung der Handelskammer Saarbrücken hat der Syndikus
der genannten Kammer Herr Dr Tille das Erlöſchen der
privaten Jnitiative und der Berufsſtärke des Kaufmanns
von dieſer Penſionsverſicherung befürchtet Jn ähnlicher
Weiſe haben ſich früher einzelne führende Perſönlichkeiten
des Zentralverbands Deutſcher Jnduſtrieller ebenſo aber
auch Kreiſe des Hamburgiſchen Kaufmannsſtandes
geſprochen Dazu treten die Diplom Jngenieure
die ſich kürzlich dagegen verwahrt haben der Verſicherung
mit zu unterliegen und die ſtaatliche Verſicherung als
einen ungewollten und unnötigen Zwang empfinden

Dieſe Bedenken würden berechtigt ſein wenn durch die
Penſionsverſicherung der Lebens und Exiſtenzkampf im
Kaufmannsſtande ausgeſchaltet würde Das aber iſt nicht
der Fall Man geht von einer ganz falſchen Vorausſetzung
aus wenn man annimmt daß nach dem Jnkrafttreten
dieſer Verſicherung dem einzelnen Handelsangeſtellten ge
wiſſermaßen ſein ganzes Leben nach feſten Regeln und Ge
haltsſätzen ſo wie dem feſtangeſtellten Staats oder Kom
munalbeamten vorgezeichnet wäre Der Wettbewerb
wird aber auch durch dieſes Geſetz nicht aus
dem Kaufmannsſtande herausgenommen Es
ſchützt keinen einzelnen Privatbeamten vor Arbeitsloſigkeit
Es gibt keinem einzelnen Privatbeamten die Gewähr eines
ſteigenden oder auch nur ſich auf der Höhe haltenden Ein
kommens Nach wie vor wird der Tüchtige weiter kommen
als der weniger Leiſtende

Was es dem Kaufmannsſtande bringen ſoll das iſt
dem geiſtig und körperlich Zuſammenbrechenden dem
alten Privatbeamten mit Frau und Kin

Feuilleton

Der Himmel im Februar
Während bei uns in Deutſchland noch tiefer Winter herrſcht

ehrt in den ſüdlichſten Gebieten Europas ſchon im Laufe des
onats Februar der Frühling ein Zwar iſt dieſer Frühling

nicht von der Art wie im Norden wo ziemlich gleichmäßig bei
Und Nacht die Wärme anſteigt es iſt vielmehr auch in

icheren Breiten während der Nächte noch faſt winterlich
talt und der Frühling jener geſegneten Landſtriche iſt nur ein
J hling des Sonnenſcheins Denn das Tagesgeſtirn das

ährend der nächſten vier Wochen um mehr als 9 Grad nord
arts ſtrebt macht in Südeuropa ſeinen höheren Stand ſchon
m durch eine recht intenſive Beſtrahlung des Erdbodens be
Lerkbar Die Tagestemperaturen von 25 30 Grad in der
e ne ſind ſogar an der Riviera gegenwärtig nichts Angewöhn

es Aeſchweige denn im milden Südſpanien an der portu
geſiſchen Küſte und in den geſegneten Landſtrichen Siziliens
meh en uns vorläufig damit begnügen daß die Tage nun
wie L eträchtlich länger werden daß mittags die Sonne ſchon
tig was mehr Kraft zeigt und daß in günſtigem Falle

kragen Winde linde Lüfte aus begnadeteren Gebieten zu uns

gege ſüdkiche Abweichung der Sonne vom Aequator die am
17 Grae berechnet für das mittlere Norddeutſchland noch
14 Mi 21 Min beträgt verringert ſich bis zum 28 auf 8 Gr
ger in Dementſprechend ſteigt die Mittagshöhe des Tages
groß n 204 auf 294 Gr ſie iſt alſo bereits doppelt ſo
Tages r Zeit der Winterſonnenwende Die Zunahme der
un a nge am Morgen die infolge der Zeitgleichung bisher

macht e unbedeutend war geht jetzt ſchneller vor ſich und
aufgan e volle Stunde im Monat aus denn der Sonnen
mothena verfrüht ſich von 7 Ahr 50 Min auf 6 Uhr 97 Min

der Jeit gegen der Sonnenuntergang im Februar innerhalb
it zwiſchen 4 Uhr 48 Min und 5 Uhr 399 Min mag
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wittagsmit t erfolgt Die Mondphaſen laufen immer noch beinahe
fällt an Monat das erſte Viertel iſt am der Vollmond

Viertel ſen 13 Februar am 21 zeigt unſer Trabant das letzte
Her abnehmenden Scheibe während ſich am 28 ſeinLicht erneuert

aus

Ware

dern einen Notpfennig zu geben der nicht
immer reichen wird um die Anſprüche des Lebens zu be
friedigen der aber vor dem Verſinken bewahren kann und
eine Zuſchußrente darſtellt die mancher vermißt hat der im
Kaufmannsſtande zugrunde gegangen iſt

Es iſt letzten Endes dasſelbe Prinzip das zur Arbeiter
verſicherung führte Der Kreis der Privatangeſtellten um
faßt heute bereits mehr als 126 Millionen Menſchen die
ſämtlich gekennzeichnet ſind durch die Unſelbſtändigkeit
ihres Berufes durch die geringe Möglichkeit aufzuſteigen
zu ſelbſtändigem Schaffen in eigenen Unternehmungen
Dieſes Leben im Dienſte anderer erzeugt einen ſozialen
Peſſimismus der fich in unſerer Parteibewegung in dem
Sozialismus als der Kampforganiſation des vierten
Standes niedergelegt hat Die ſoziale Geſetzgebung für
die Arbeiterſchaft ſollte ein Mittel ſein dieſem ſozialen
Peſſimismus entgegenzuwirken Sie hat dort dieſe Auf
gabe nur in geringem Maße vollführt ſie trifft aber bei
der Privatbeamtenſchaft auf andere Schichten die ſich bis
heute im weſentlichen frei gehalten haben von ſozigldemo
kratiſcher Beeinfluſſung die bis auf geringere Bruchteile
auch den Klaſſenkampfcharakter gewerkſchaftlicher Organi
ſationen nicht als maßgebend für die Führung ihrer
ſozialen Kämpfe anerkannt haben Schichten aber die außer
dem und das iſt das Wichtigſte in ihren Einkommens
Verhältniſſen wenn man den Durchſchnitt nimmt auch der
artig wenig gefeſtigt daſtehen daß es als ſoziale Pflicht der
Arbeitgeber bezeichnet werden kann zu dem beizutragen
was das Geſetz den Privatangeſtellten an Renten gewähren
will Z

Das allgemeine Prinzip der Verſich e
rung wird alſo anerkannt werden müſſen
wenn auch die Anſichten darüber ausein
andergehen werden bis zu welcher Grenze
die Verſicherung gehen ſoll Der Entwurf ſchlägt
dafür die Gehaltsſtufe von 5000 Mk vor Man kann ſhier
gegen auf der einen Seite einwenden daß Leute mit einem
ſolchen Einkommen nicht mehr zu den unbemittelten
Schichten gehören für welche eine Fürſorge notwendig
wäre man weiſt auf der anderen Seite darauf hin daß es
viele Handelsangeſtellte gäbe denen es gerade im Alter
nicht möglich ſei ſich auf derjenigen Höhe des Gehaltes zu
bewegen die ihnen in der Vollkraft ihrer Lebensbetätigung
beſchieden geweſen ſei daß es deshalb eine Härte wäre ſie
von der Verſicherung auszuſchließen weil ſie während eines
Bruchteiles ihres Lebens ein höheres Einkommen bezogen r bau der Altersrente die ganz verſchiedenartige Auffaſſung
haben Man wird den erſteren Einwänden gegenüber be

tonen können daß ein Staats zuſchuß für die Privat
beamtenverſicherung nicht verlangt worden iſt und auch
nicht gewährt werden kann ſo daß alſo eine Fürſorge aus
Staatsmitteln hier nicht in Betracht kommt Somit wird
man die von dem Entwurf gezogene Grenze von 5000 Mk
akzeptieren können Wünſchenswert wäre es aber darüber
hinaus die fakultative Verſicherung für diejenigen Privat
beamten zuzulaſſen welche ein höheres Gehalt beziehen ſie
jedoch lediglich in die Klaſſe J einzureihen welche die Ein
kommen von 4000 bis 5000 Mk umfaßt und gleichzeitig den
Arbeitgeber davon zu entbinden für ſolche fakultative Ver
ſicherung einen Beitrag leiſten zu müſſen Sinkt der
Privatbeamte ſpäter in eine andere Gehaltsklaſſe
hinab ſo würde die Pflicht des Arbeitgebers zur Zah
lung der Hälfte des Beitrages feſtgelegt ſein und der An
geſtellte käme dann wieder in den Genuß der geſetzmäßig
feſtgelegten Rente

Die Höhe der Beiträge
und der
eigenartige Konſtellation ift es dabei daß ſich hier die am
weiteſten links ſtehenden Angeſtelltenſchichten

am

Renten wird lebhaft umkämpft werden Eine

mit den
weiteſten rechts ſtehenden Arbeitgeberſchichten in

ihren Wünſchen zuſammenfinden Beide verlangen nämlich
die Löſung des Problems durch Anfügung einzelner Klaſſen
an das Jnvalidengeſetz Namentlich die tech
niſchen Angeſtellten behaupten daß die Beiträge
in den Vorſchlägen des Hauptausſchuſſes der Privatbeamten
welche ſich auf 10 v H des Gehaltes 5 v H Arbeitgeber
5 v H Angeſtellte beliefen für viele Schichten der tech
niſchen Angeſtellten unerſchwinglich wären Der Entwurf
ſucht dem Rechniyng zu tragen und kommt auf eine An
regung zurück die ich ſ Zt bei Beratung dieſer Frage im
Reichstag gegeben habe nämlich die Beiträge progreſſiv zu
geſtalten und bei den unteren Klaſſen mit einem prozen
tual niedrigeren Beitragsſatz einzuſetzen Tatſächlich
ſchwankt nach dem Entwurf der Beitrag von 4,27 v H bis
auf 7,09 v H je nach den verſchiedenen Beitragsklaſſen

Die Regierung hat hiermit eine Mittellinie zu
finden verſucht zwiſchen den Anſchauungen des Deutſch
nationalen Handkungsgehilfenvezbandes der 10 v H Bei
tragsleiſtung anbot und jenen Technikerverbänden welche
weit geringere Beitragsleiſtungen verlangten An der
Sonderkaſſe gegenüber dem Ausbau des Jnvaliden
geſetzes wird die Regierung dagegen unbedingt feſt
halten Es geht unmöglich an den ganz verſchiedenen Auf

Jnvalidität und die ganz verſchiedene Ge
v S nene

Jahre zum größeren Teile ſchwierig oder unmöglich war rücken
zum Frühjahr nun wieder in günſtigere Poſitionen Vor allem
iſt Merkur zu Anfang des Monats noch kurze Zeit in nicht un
günſtiger Stellung ſo daß es bei klarem Morgenhimmel mög
lich iſt ſeiner mit bloßem Auge anſichtig zu werden Er be
findet ſich am 2 Februar in größter weſtlicher Abweichung
von der Sonne 25 Gr 17 Min und muß vor Tagesanbruch
tief im Südoſten geſucht werden Man darf ihn jedoch nicht
mit dem weiter weſtlich ſtehenden rötlichen Mars verwechſeln
der bereits eine Stunde früher aufgeht Außerdem iſt Merkur
blendend weiß wogegen Mars in rötlichem Lichte erſtrahlt
Das Ausſuchen Merkurs iſt deswegen am Morgenhimmel zu
empfehlen weil in klaren Froſtnächten der Himmel weiter
auch am Horizont völlig wolkenlos iſt als am Abend und weil
Merkur in der Abenddämmerung faſt immer durch die rötlich
gefärbten Dunſtſtreifen verdeckt wird Der ſonnennahe Planet
eilt im Laufe des Monats übrigens ſchnell dem Jentralgeſtirn
entgegen bleibt aber den ganzen Monat hindurch noch auf
ſeiner Weſtſeite Venus kommt am Abendhimmel nun all
mählich wieder in eine günſtigere Sichtbarkeitsperiode Sie
geht am Monatsanfang eine Stunde nach der Sonne unter
und ſie konnte ſchon in der zweiten Januarhälfte in der hellen
Abenddämmerung bequem aufgefunden werden Während der
nächſten vier Wochen eilt ſie ſchnell weiter nach Rordoſten und
befindet ſich am Schluſſe des Monats bereits im Aequator
und zwar in unmittelbarer Nähe des Frühlingspunktes alſo
derjenigen Stelle des Himmels die die Sonne am 21 März
erreicht Die Sichtbarkeit der Venus nimmt durch ihre zu
nehmende Höhe am Himmel ſchnell zu und beträgt Ende
Februar bereits 18 Stunden Mars ſteht wie ſchon erwähnt
am Morgenhimmel und bleibt beträchtlich hinter der Sonne
zurück da die ſcheinbare Bewegung der Sonne in Wirklichkeit
ja die Bewegung der Erde darſtellt die ſchnelker vor ſich geht
als die des weiter von der Sonne entfernten Planeten Mars
Infolge ſeines ſüdlichen Standes iſt Mars allerdings vorläufig
auch nur ebenſo wie Merkur kurze Zeit im Morgengrauen
ſichtbar Weit günſtiger iſt dagegen ſchon die Poſition die
Jupiter einnimmt Seine Sichtbarkeitsdauer nimmt im Laufe
des Monats Februar von 4 auf 6 Stunden zu der größte
Planet unſeres Sonnenſyſtems befindet ſich zurzeit rechtläufig
im Sternbild der Wage und tritt in den ſpäteren Nachtſtunden
mit hellem Glanze am Südoſthimmel hervor Allerdings er
reicht der Rieſenplanet nun für eine Reihe von Jahren nicht

Die P laneten deren Beobachtung im letzten halben
mehr die großen Höhen über dem Horizont die wir ſeit ſechs
Jahren von ihm gewohnt waren Jupiter der bekanntlich zu
ſeinem Umlaufe um die Sonne 12 Jahre gebraucht eilt nun
den ſüdlichſten Gebieten der Ekliptik entgegen und wird erſt
in 5 Jahren wieder in die Nähe des Aequators gelangen Da
gegen kommt Saturn in dieſem Jahrzehnt in den nördlichſten
Teil der Ekliptik was für ſeine Beobachtung auf der nörd
lichen Halbkugel natürlich von großer Bedeutung iſt Gegen
wärtig läuft er rechtläufig durch den Widder ſeine diesjährige
Sichtbarkeitsperiode geht aber da ja die Sonne im April
bereits den Widder erreicht ihrem Ende entgegen Er kann
bei Beginn des Monats immerhin noch 5 nach vier Wochen
aber nur noch 3 Stunden am weſtlichen Himmel geſehen werden
Erſt zu Ende des Sommers wird er nach ſeiner Konjunktion
mit der Sonne wieder am Morgenhimmel auftauchen Uranus
der im Januar von der Sonne überholt wurde tritt im Laufe
des Monats gleichfalls wieder tief im Südoſten hervor Jhn
aufzuſuchen iſt aber ohne ein mittelſtarkes Fernrohr wegen
ſeines tiefen Standes nicht möglich Für die lebende Generation
war dieſer von dem älteren Herſchel mit Hilfe ſeines neuen
Spiegelteleſkops im Jahre 1781 entdeckte Planet in ungünſtigen
Sichtbarkeitsverhältniſſen da er ſich zurzeit Und zwar ſchon
ſeit Jahren im ſüdlichſten Teile der Ekliptik im Sternbilde
des Schützen befindet Da ſeine Umlaufszeit 8334 Jahre be
trägt ſo rückt er nur alle 7 Jahre um ein Sternbild weiter
und er wird erſt nach 2 Dezennien wieder den Aequator er
reichen um dann faſt ein halbes Jahrhundert über der nörd
lichen Hemiſphäre zu verweilen Es werden noch etwa 40
Jahre vergehen bis Uranus den nördlichſten Teil ſeiner Bahn
erreicht und dann wird es vielleicht möglich ſein des Planeten
der als Stern 6 Größe gerade noch an der Grenze der Sicht
barkeit ſteht ohne optiſche Hilfsmittel habhaft zu werden was
zurzeit nur unter dem klaren Himmel ſüdlicher Breiten möglich
iſt Völlig teleſkopiſch iſt der 1846 von Leverrier und Galle
entdeckte fernſte Planet unſeres Sonnenſyſtems Reptun der
im Gegenſatz zu Uranus in den Zwillingen alſo im nörd
lichſten Teile der Ekliptik ſeine Bahn zieht zu der er 164 Erden
jahre gebraucht Zu ſeiner Auffindung die gegenwärtig nach
Sonnenuntergang noch 9 Stunden lang möglich iſt iſt nicht
nur ein Fernrohr ſondern auch eine genaue Kenntnis des
Himmels vonnöten

Am Fixſternhimmel ſtrahlen jetzt die winterlichen
Konſtellationen die wir ſchon während der letzten Monate haben

bewundern können noch in vollem Glanze und in ihrer aller
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demaltung der Witwen und Waiſenpenſion in ein und
Pro Veſet zu vereinigen Man würde dadurch vFebit
Frage geſtellt werden ob dann auch für das geſamte d e
der Arbeiterverſicherung die gleichen Bedingungen d
zuſetzen wären als ſie hier die Privatbeamten for i
Das würde aber unter Zugrundelegung der heutigen
tragsſätze für Arbeiter und Arbeitgeber eine Belaſtung e
dingen die zurückgewieſen werden würde wenn man die
jenigen Ziffern zugrunde legt welche Graf Poſa
dowskhy ſeinerzeit als Ergebnis einer ſolchen Reform der
Arbeiterverſicherung darlegte Jm übrigen iſt es beſtritten
ob die Sonderverſicherung teurer arbeitet als bei dem An
ſchluß an das Jnvalidengeſetz möglich wäre und man wird
es auch gerade von der materiellen Seite aus namentlich
nach der Richtung der Erreichung möglichſt ſteigender Ge
hälter und ſteigender ſozialer Bewertung verſtehen können
wenn die maßgebenden großen Handlungsgehilfenverbände

dieſe Sonderkaſſe fordern
Die gewünſchte Selbſtverwaltung der Privatbeamten

verſicherungskaſſe iſt nur teilweiſe durchgeführt worden
unter Anwendung eines ſehr komplizierten indirekten Wahl
ſyſtems Ein Direktorium deſſen Präſident und Mitglieder
auf Vorſchlag des Bundesrates vom Kaiſer auf Lebenszeit
ernannt werden ſoll die Führung der neuen Reichsverſiche
rungsanſtalt in die Hand nehmen Aus demſelben Wahl
ſyſtem ſollen auch die Rentenausſchüſſe hervorgehen welche
hier mitzuwirken haben Daß der geſamte Verwaltungs
rat dem Direktorium nur beratend zur Seite ſteht iſt jeden
falls eine zu weitgehende Einſchränkung die noch der Kor
rektur bedarf

Die Sinziehung der Beiträge durch die
Arbeitgeber

iſt die bequemſte Form der Erhebung und wird von dem
Arbeitgeber ſelbſt als zweckmäßig angeſehen werden Wie
weit im übrigen die Beteiligung der Arbeitgeber an der
Verſicherung zu Gehaltskürzungen führen wird ſteht dahin
Es iſt ſicherlich nicht taktiſch geſchickk von einzelnen An
geſtelltenverbänden dieſe Frage fortgeſetzt zu ventilieren
und gerade dadurch die Aufmerkſamkeit der Arbeitgeber auf
dieſe Möglichkeit zu lenken Jm übrigen mag daran er
innert ſein daß bei Einbringung der Arbeiterverſicherungs
geſetze von mancheſterlicher Seite aus dieſelben Befürch
tungen auch bei den Arbeiterrenten ausgeſprochen wurden
ohne daß der ſoziale Aufſtieg der deutſchen Arbeiterklaſſe
durch die ſoziale Verſicherung zurückgehalten worden wäre
Vielleicht mag für einige Jahre ein gewiſſes Beſtreben da
hin gehen von Gehaltserhöhungen ohne dringende Not
wendigkeit abzuſehen aber dann wird die wirtſchaftliche
Entwicklung auch hier die Dinge wieder ins ruhige Gleis
bringen Viele Arbeitgeber haben ja heute ſchon ihre
eigene Penſionskaſſe und haben dadurch anerkannt daß
das Streben der Angeſtellten nach Verſicherung im Alter
als berechtigt angeſehen werden muß und in manchen
Kreiſen der Jnduſtrie und des Handels wird vielleicht ſogar
vie Abſicht beſtehen die geſamten Beiträge zu übernehmen
Nach dieſer Richtung wird man ſich daher von den Ueber
gangserſcheinungen nicht zu weitgehenden Schlußfolgerungen
verleiten laſſen dürfen

Den Erſatzinſtituten
iſt die Möglichkeit des Weiterbeſtehens durch den Geſetz
entwurf der Regierung in gewiſſem Maße gegeben Sie
werden zu Unterabteilungen der Reichsverſicherungsanſtalt
haben die Beiträge ihrer Mitglieder aus den Mitteln der
Kaſſe zu entrichten und erhalten von der Reichsanſtalt die
entſprechenden Rentenbeträge zugewieſen Jhre Selbſtän
digkeit bewahren ſie nur inſoweit als ſie über das Maß
des durch die ſtaatliche Verſicherung Gebotenen hinaus
gehen

günſtigſten Sichtbarkeit Die Bilder die ſich um den Stier
mit den Plejaden und Hyaden gruppieren ſtehen nach Ein
bruch der Dunkelheit zurzeit ſchon hoch im Süden und haben
um 10 Uhr abends bereits ſämtlich den Meridian paſſiert
Man muß ſie dann alſo ſchon am Weſthimmel ſuchen vor allem
den prächtigen Orion der allerdings noch ziemlich hoch ſteht
Sirius der Hauptſtern im Bilde des großen Hundes und der
hellſte Fixſtern am Firmament kulminiert am 1 Februar um
10 am 1 März um 8 Uhr abends Mit dem Vorrücken der
Winterſternbilder nach dem Weſthorizont treten nun in der
zweiten Hälfte der Nacht bereits die ſommerlichen Kon
figurationen wieder im Oſten hervor und gerade in dieſer
Jahreszeit in der der Städter nicht gerade ſelten zu früher
Morgenſtunde den Heimweg einſchlägt lohnt ſich deshalb ein
Blick auf den Oſthimmel wo uns die Vorboten des Sommers
die wir ſeit einem halben Jahre nicht mehr geſehen haben zum
erſten Male wieder grüßen So ſieht man in der Aequatorial
zone den Großen Löwen mit dem hellen Regulus weiter ſüd
öſtlich die Jungfrau mit Spika und auch der Bootes mit dem
rötlichen Hauptſtern Arcturus erhebt ſich wieder im Oſten
Zu Ende des Monats tritt ſogar das Bild des Adlers ſchon
wieder vor Sonnenaufgang hervor und kann bereits einige
Stunden am Morgenhimmel verfolgt werden Von den Stern
bildern in der Nähe des Himmelspoles iſt es beſonders der
Große Bär der im Laufe der Nacht vom Nordoſten her empor
ſteigt und gegen Mitternacht das Zenit paſſiert

Die Urbilder der Vohéme
Jn Frankreich rüſtet man ſich bei dem herannahenden

50 Todestag Murgers das Andenken an den Dichter der Bohème
zu ehren deſſen Werke in ſeinem Heimatlande nun frei werden

de damit vielleicht einer noch größeren Popularität entgegen
gehen

Paul Gin iſt y beſchäftigt ſich in einem Aufſatz des Journal
des Débats mit den Urbildern der Geſtalten die Murger in
ſeiner Bohéme berühmt gemacht hat und er erzählt dabei einige
intereſſante perſönliche Erinnerungen Ueber das Vorbild des
Colline der in ſeinem nußbraunen Ueberzieher ganze Bibliotheken
mitſchneppt ſind die Hypotheſen noch nicht bewieſen man glaubt
vielfach daß es ſich um Jean Vallon gehandelt habe der als ein
grübelnder Philoſoph ſein Leben verbrachte und deſſen Witwe erſt
im vergangenen Jahre dahinging Aber das Modell das Murger
für ſeinen Schaunard benutzte hat Giniſty noch perſönlich kennen
gelernt der Schöpfer der Symphonie über den Einfluß des Blau
auf die Künſte führte im bürgerlichen Leben den Namen Schanne
und verwandelte ſich im Laufe ſeines Lebens in einen höchſt braven

bezüglich der beſtehenden Lebensverſicherungeneferi haften nimmt der Geſetzentwurf m
glücklicher Weiſe Stellung Er anerkennt jede Lebens
verſicherungspolice ſoweit der für ſie gezahlte Beitrag
demjenigen entſpricht was der Angeſtellte für die ſtaatliche
Verſicherung aufzubringen haben würde Soweit der
Arbeitgeber in Betracht kommt hat dieſer ſeine 72
hilfe an die Staatskaſſe zu zahlen ſo daß der An
geſtellte zu gegebener Zeit außer den ihm aus ſeiner Lebens
verſicherung zufließenden Mitteln ſoweit es ſich um be
ſtimmte Friſtverſicherungen handelt noch die Hälfte des
ihm nach ſeinem Durchſchnittsgehalt zuſtehenden Ren ten
betrages aus der Staatskaſſe zu fordern hat weil die
Aufwendungen des Arbeitgebers ihm dieſe Rente zuführen
Jm übrigen wird vielleicht gerade zu erwarten ſein daß
die Verſicherungsidee durch dieſe ſtaatliche Verſicherung ſo
weit angeregt werden wird daß man neben der ſtaat
lichen Verſicherung ſich der Lebensverſiche
rungsgeſellſchaften nach wie vor bedienen wird

Eine Fülle von Einzelfragen wird weiter noch zu er
ledigen ſein Sie drängen ebenſo wie dieſe hier kurz ſkiz
zierten Hauptfragen zu einer gründlichen Durcharbeitung
des Geſetzes

Die nationalliberale Partei hat ſeit dem
Auftauchen dieſer Frage ſich ihrer Erledigung mit der
größten Dringlichkeit angenommen Wie mir bekannt iſt
hat auch erſt vor kurzem wieder

der Führer der nationalliberalen Partei der Abgeord
nete Baſſermann den Herrn Reichskanzler auf den
Ernſt der Erledigung dieſer Frage hingewieſen und es
als communis opinio der geſamten bürgerlichen Par
teien hingeſtellt daß dieſer Geſetzentwurf noch von dem
jetzigen Reichstag erledigt werden müſſſe

Es iſt daher der dringende Wunſch auszuſprechen daß
der Bundesrat ſich baldigſt mit der Vorlage beſchäftigt da
mit ſie dem Reichstage zugeht und dieſer die Möglichkeit
hat ſie zum Herbſt dieſes Jahres in einer den gerechten
Anſprüchen und Wünſchen aller Teile entſprechenden Form
zu verabſchieden und damit die vor den letzten Wahlen ge
gebenen Verſprechen weiterer ſozialer Fürſorge auch
einmal gegenüber den Angeſtellten einzulöſen

M

Deutsches Reich

Der Spihentiſch an Kaiſers Geburtstag
Aus Erfurt wird der Frankf Ztg zu der von uns

bereits mitgeteilten Affäre noch geſchrieben

Die Ausſchließung der beiden Abgeordneten vom Spitzen
tiſch iſt das Werk der Herren Räte der Erfurter Re
gierung Jn ihren Augen iſt ein Reichstagsabgeordneter
der nebenbei noch Landgerjchtsrat iſt keine Spitze Als ihrer

ablehnenden Stimme entgegengehalten wurde daß ein Reichs
tagsabgeordneter doch eigentlich das höchſte einflußreichſte
Amt bekleide das das deutſche Volk zu vergeben habe er
widerte ein Regierungsrat Ach was wohin ſollte das führen
Da kämen Sie uns womöglich auch noch einmal
mit einem freiſinnigen Abgeordneten an den
Spitzentiſch Sprach s und die beiden Abgeordneten
wurden mit allen gegen eine Stimme vom Spitzentiſch ver
bannt Wenn man nun noch feſtſtellt daß zu den Zeiten da
Erfurt in beiden Parlamenten konſervativ vertreten war die
Löſung der Spitzenfrage bezüglich der Abgeordneten nicht die

Paris ſeine Geſchäfte betrieb und ſich dabei wohl hütete ſeiner
Phantaſie die Zügel ſchießen zu laſſen und die fröhlichen Streiche
ſeiner Jugend zu wiederholen Er war ſehr ſtolz darauf daß man
in ihm das Urbild des Schaunard erkannte und damit die Nach
welt daran nicht zweifle hinterließ er auch ſeine Memoiren in
einem kleinen Buche das durch die ehrliche Wucht ſeiner Ueber
zeugung noch heute eine amüſante Lektüre ſein kann

Giniſty erzählt wie er den ehrenwerten M Schanne kennen
lernte Man gab damals im Anmbigu Theater die Vie de
Boheème und zur 500 Aufführung ſollte eine beſondere
Feier veranſtaltet werden und bei dieſer Gelegenheit beehrte man
mich der ich damals in der Morgenröte meiner zwanzig Jahre
ſtand eine paſſende kleine Gelegenheitsdichtung zu ſchreiben Na
türlich in Verſen und mit dem Endziele einer Apotheoſe Murgers
deſſen Büſte dann bekränzt werden ſollte Aber im letzten Augen
blick ereignete ſich das Mißgeſchick daß eine Büſte des Dichters
abſolut nicht aufzutreiben war und ich mußte mich mit
blutendem Herzen zu energiſchen Kürzungen meiner Schöpfung be
quemen was meinen jugendlichen Theaterenthuſiasmus in jenen
Tagen herzhaft dämpfte Damals bei den Proben lernte ich in
der Garderobe des Schauſpielers Richard M Schanne kennen
Der brave alte Herr zögerte keinen Augenblick mich ſofort einzu
weihen daß er der echte wahre Schaunard ſei Er verſäumte keine
Probe ſtand ſtets hinter den Kuliſſen herum und packte alle Augen
blicke den Schauſpieler der den Schaunard ſpielen ſollte Seine
guten Ratſchläge nahmen kein Ende und immer wieder zog er
den Darſtellr beiſeite und erklärte ihm eifrig Sehen Sie her
paſſen Sie auf ſo machte ich es ich hatte damals dieſe Art der
Bewegung und ſehen Sie ſo fuchtelte ich mit dem Stocke
umher vor den erſchreckten Augen Phömies der Färberin Sein
Bart war ſchon grau aber mit dem Alter war ſein Stolz in
Murgers Meiſterwerk verewigt zu ſein nur noch größer geworden
Ja der alte Herr liebte es in ſeinen Jugenderinnerungen zu
ſchwelgen war unerſchöpflich im Erzählen von Anekdoten aus
jener Zeit und ſah es als ſeine Pflicht an Murger zu ergänzen
Geriet er in dies Fahrwaſſer ſo war er nicht mehr aufzuhalten
und berichtete mit Eifer allerlei kleine Züge und Ereigniſſe denen
er nun die größte Wichtigkeit beimaß und die Murger zu erzählen
rergeſſen hätte Dabei klang immer ein heimlicher Vorwurf für
den Dichter durch weil er nicht alles geſtaltet habe

Es war manchmal ſchwer den Ernſt zu bewahren wenn der
gute M Schanne z B erzählte wie er mit Murger und den
Freunden einmal in der Loge des Théätre Bobino gegeſſen habe
und wie die luſtige Geſellſchaft damals durch eine neue Art der
Beifallsbezeugung die wenig Nachahmer fand das Publikum ver
blüffte Denn die übermütigen Bohémiens zogen in der Loge die
Stiefel aus und nahmen ſie in die Hand um ſo höchſt orfginell

gewiſſenhaften und wohlhabenden Kaufmann der in Marais in Beifall zu klatſchen,

geringſten Schwierigkeiten bot ſo iſt die Geſ ihomo sapiens zu Ende mee ſie den
Jn hieſigen Bürgerkreiſen aber iſt man einhellig der 9

ſicht daß in unſerm von der Sozialdemokratie ſtart bedr n
Wehlkreis unmittelbar vor der Wahlkampagne etwas ne
ſchickteres als dieſe Spitzenkomödie nicht paſſieren kann a

Ein neuer Kulturkampf
L C Die Kreuzzeitung wirft in einer ihrer letzten Ausgat

den Liberalen vor ſie wollten die durch den Moderni ten
Eid hervorgerufene Erregung benutzen um durch einen n
Kulturkampf die Kirche der Gewalt des Staates zu unterwe
Man ſchreibt uns zu dieſer Frage rfen

Allerdings haben Liberale wiederholt ihre Sympathie
den katholiſchen Prieſtern ausgeſprochen die Gewiſſensbedent
gegen den ModerniſtenEid haben Aber kein Liberaler kann
der Regierung einen Eingriff in das innere Leben der tatt n
liſchen Kirche erwarten wie ihn vor 40 Jahren der konſervativ

Kultusminiſter v Mühler verſucht hat eEinen der Anläſſe zum Kulturkampf bot bekanntlich die
Weigerung des Braunsberger Religionslehrers Wollmann dos
Dogma von der Unfehlbarkeit anzuerkennen Auch nachdem
wegen dieſer Weigerung die missio canoniea verloren hatte und
ſoagr der großen Exkommunikation verfallen war verlangt
Mühler die katholiſchen Schüler des Braunsberger Gymnaſtu
ſollten den Religionsunterricht weiter beſuchen Der konſervatin
Miniſter mutete alſo kirchentreuen Eltern zu ihre Kinder
einen Religionsunterricht zu ſchicken der von ihrer Kirche ver
dammt wurde Demgegenüber forderte unſeres Erachtens nicht
mit Unrecht am 18 Dezember 1871 der klerikale Abg Reichen
ſperger eine Anordnung daß katholiſche Schüler welche die
Teilnahme an einem ihrer Konfeſſion entſprechenden Religion
unterricht nachweiſen das Gymnaſium zu Braunsberg beſuchen
können ohne gezwungen zu ſein dem Religionsunterricht eines
aus dem Kirchenverbande ausgeſchloſſenen Lehrers anzu
wohnen

Wer aber hat dieſe berechtigte Forderung erfüllt De
liberale Kulturminiſter Falk Jn einem Erlaß vom 29 Febr
1872 beſtimmte er eine Diſpenſation vom Religionsunterricht
ſollte an höheren Lehranſtalten künftig zuläſſig ſein wenn als
Erſatz ein von einem ordinierten Geiſtlichen oder qualifizierten
Lehrer erteilter der Konfeſſion entſprechender Unterricht nach
gewieſen werde

Dieſer Erlaß der beiden Teilen gerecht wurde iſt noch henle
gültig und man könnte nur wünſchen daß er beachtet und ge
legentlich verwertet würde Und ſollten jemals wieder durch
den Moderniſten Eid oder durch irgend etwas anderes ähnliche
Bewegungen innerhalb der katholiſchen Kirche hervorgerufen
werden wie damals durch das Dogma von der Unfehlbarkeit ſo
könnten dazu die Liberalen unſeres Erachtens immer nur im
Sinne des Falkſchen Erlaſſes und der Gewiſſensfreiheit Stellung
nehmen niemals im Sinne eines Mühlerſchen Gewiſſens
zwanges

Zum Fall Jatho
Jn der neueſten Nr 5 der Hilfe ſagt Gottfried Traub

in einem Artikel zum Fall Jatho
Der vorliegende Fall t weit über die kirchlichen

Grenzen hinaus Der Staat ha ein weſentliches Intereſſe
daran den Streit im evangeliſchen Lager nicht bis zur
Siedehitze ſich ſteigern zu laſſen und er wird an dieſes
Intereſſe erinnert werden Es iſt ein gefährliches
Spiel das die Orthodoxie treibt wenn ſie einer
ſeits gegen die Liberalen Sturm blaſen läßt und
anderſeits den Papſt dem preußiſchen Staat jeht
nahezu ein Paroli bieten ſieht Darum muß jetzt
wo immer klar und deutlich volle Entſchloſſenheit ſich
zeigen daß einer evangeliſchen Gemeinde vollends von der
Bedeutung Kölns kein Seelſorger genommen werden darf
der ſeiner ganzen treu bewährten Geſinnung nach ein
lebend ger Chriſt iſt

Traub hegt übrigens immer noch das Zutrauen zum Evan
geliſchen Oberkirchenrat daß er Gemeinde und Kirche vor dem
Aeußerſten bewahren werde und meint es würde eine evan
geliſche Befreiungstat ſein die ihm den Beſtand der Kirche
als wirklich ſegensreiche Kulturmacht ſichern werde wenn er
alle die Heißſporne die der Antimoderniſteneid nicht ſchlafen
laſſe ſondern zur Nachahmung anreize von ſich abſchütteln
möchte

Die Quittung
Der Kaplan Konſtantin Wieland der die Ablegung

des Antimoderniſteneides verweigerte und in ſeiner Schrift
Eine deutſche Abrechnung mit Rom dieſe Weigerung aus

führlich begründet hatte iſt der Frankf Ztg zufolge er
kommuniziert worden Das Augsburger Generalvikariat hat
ihm ein Schreiben geſandt in dem es heißt es beſtehe kein
Zweifel daß er mindeſtens als fautor haeresis Begünſtiger
der Jrrlehre ſich erwieſen habe Darum habe er die in der
Bulle Apostölicae Sedis vom 12 Oktober 1869 ausgeſprochene
Exkommunikation Latae sententiae inkurriert und müſſe ſty
jeder weiteren Ausübung kirchlicher Funktionen enthalten
Das Schreiben endet mit der Mahnung den begangenen Fehle
wieder gut zu machen und ſich mit der Kirche auszuſöhnen
Kaplan Wieland hat ober erklärt mit äußeren ZJwangsmmoh
regeln gegen den Verfaſſer ſei der Jnhalt ſeines Buches nich
widerlegt Solange man ſeine in ver Schrift vorgebrachten
Beweiſe nicht entkräfte oder nicht nachweiſe daß die bean
ſtandeten Punkte wirklich zum göttlichen Offenbarungsſchatz ge
hörten werde er ſich nicht unterwerfen

Aus den Kolonien
DeutſchOſtafrika Die Gleisſpitze der Zentralbahn hoet

Saranda 580 km hinter Daresſalam erreicht Damit iſt der groß
Graben überwunden denn Saranda liegt ſchon am Weſtrand der

Grabens in der Nähe von Kilimatinde Die Entfernung bis

Tabora beträgt noch 274 w Fr uenDeutſchSüdweſtafrika Das Südſtück der im Bau begriſſen
NordSüdbahn die ungefähr 80 km lange Strecke Keel
manshoopTſes iſt dem Verkehr übergeben worden

Heer und Flotte
Kiel 3 Febr Die beiden Seeoffiziere die ſich bei der

tigen Niederwerfung des Aufſtandes auf Ponape herrer
getan haben gehören der Marine nur wenige Jahre an n
ſchwerverwundete Leutnant z S v Prittwitz und Gatte
wurde erſt vor vier Monaten im September 1910 zum Off
befördert Unmittelbar nach beendeter Ausbildung erhielt er
Auslandskommando und ſchiffte ſich 1909 an Bord des in ren
weilenden Kreuzers Arkona ein Als dieſer durch den 227 chiff
Kreuzer Nürnberg abgelöſt wurde ging er auf das gen

über Der junge Offizier entſtammt dem vekannten ſchleſiſe
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Beweise unserer Leistungsfähigkeit

ſdelsgee ſelite Seine Heimat iſt Sitzmannsdorf im Kreiſe Ohlau

Hberleutnant z S Frhr Spiegel von und zu Peckelsheim iſt
ein Weſtpreuße Er wurde in Langfuhr bei Danzig geboren Mit
dem Kreuzer Kormoran ging er am 19 Mai 1909 von Kiel ins
Ausland und beteiligte ſich an der Kreuzfahrt vor der kleinaſia
tiſchen und ſyriſchen Küſte zum Schutz der Deutſchen im Frühjahr
909 und an der Strafexpedition gegen die Küſtenbewohner Neu
gommerns die im Sommer 1909 den Engländer Lindſay und die
aus zehn Perſonen beſtehende Bemannung ſeines Kutters Rabaul
berfallen und ermordet hatten Das Schiff wurde geplündert
mit Petroleum begoſſen und ſamt den Leichen der Erſchlagenen ver
brannt Die Schuldigen flüchteten nach der Verübung der Greuel
tjaten ins Jnnere Das Erſcheinen des Kormorans an der Oſt
küſte Neu Pommerns und die Zerſtörung der zuletzt von den Mör
dern bewohnt geweſenen Ortſchaft wirkten ſo nachhaltig daß ſeit
1909 keine Bluttaten dort vorgekommen ſind

Hof und Perſonalnachrichten
Aus Berlin wird gemeldet Der Großherzog von

Oldenburg der aus Anlaß der Geburtstagsfeier
des Kaiſers hier eingetroffen war und bei dem Prinzen
paar Eitel Friedrich Wohnung genommen hatte iſt im
Schloß Bellevue erkrankt Der Großherzog muß infolge
einer leichten Erkältung das Bett hüten ſo daß die Rück
kehr nach Oldenburg die für heute angeſetzt wor
den war auf unbeſtimmte Zeit verſchoben worden iſt

Die kommende Reichstagswahl
Hannover 3 Febr Die Nati onallivberale Partei

ſiellte den Obermeiſter der Fleiſcherinnung Schmidt als
Reichstagskandidaten im 8 hannoverſchen Wahlkreiſe
HannoverLinden auf Der Kreis iſt tm Beſitz der Sozial

demokratie

Ausland

Pichon über die Entente eordiale
8 Aus Paris wird gemeldet

Jm franzöſiſchen Senat hielt der Miniſter des Aus
wärtigen Pichon bei der Beratung über die Nachtrags
kredite für die militäriſchen Operationen in Marokko eine
Rede in der er nach einem Rückblick auf die Maßnahmen
Frankreichs in Marokko auch auf die Tripleentente
zu ſprechen kam Mit Bezug auf die an der Tripleentente
geübten Kritiken betonte er es ſei eigentümlich wenn man
erkläre die Entente mit England zeitige keine
Reſultate und es fänden mit England keine Verhandlungen

chlecht das dem preußiſchen Heer ſchon Pangentügiigen bei dieſer Entrevue von der T üärkei un d Perſiendie Rede ſein Es könnten im Verlauf der Entrevue
von dem Vertreter Rußlands auch andere Fragen auf
geworfen werden Rußland hat uns Tag für Tag
über alle während der Entrevue abgegebenen Erklärungen
vollkommen auf dem Laufenden erhalten Jch
habe über das was ſich aus dieſen Mitteilungen mög
licherweiſe ergibt keine Erklärung abzugeben kann aber
verſichern daß wir vom Geſichtspunkt der Jntereſſen un
ſeres Landes und des Friedens nichts zu bedauern
haben werden Lebhafter Beifall

Der Nachtragsetat wurde mit 290 gegen eine
Stimme angenommen

Miniſterpräſident Heemskerk über PVlißingen
V Aus dem Haag wird gemeldet
Jn der Erſten Kammer der Generalſtaaten wurde bei der

Budgetberatung die Debatte über den Vliſſinger Be
feſtigungsplan fortgeſetzt Das Mitglied Thooft

Antirevolutionär ſagte er habe es nicht recht verſtanden
warum die Regierung dem Plane der Küſtenverteidigung den
Vorzug gebe Nach ſeiner Meinung müßte die Reorganiſation
der lebenden Wehrmacht den Vorzug haben Zum
mindeſten hätten dieſe Maßnahmen gleichzeitig den General
ſtaaten unterbreitet werden müſſen

Darauf ſprach zum erſtenmal der Miniſterpräſident
Heemskerk über die Angelegenheit Jn Beantwortung der
Ausführungen verſchiedener Redner ſagte er bei den verſchie
denen Betrachtungen des Gedankens der Küſtenverteidigung ſei
immer der Wunſch zum Ausdruck gekommen eine Reorgani
ſation der lebenden Streitkräfte in Angriff zu
nehmen Er glaube nicht daß der Wunſch ſo ſtark wäre wenn
der Plan der Küſtenverteidigung nicht Vorlage geworden wäre
Der Miniſter fuhr fort Dieſer einſtimmige Wunſch iſt eine
vorteilhafte Folge des Küſtenvertridigungsentwurfs Uebrigens
ſoll die Vorlegung dieſes Entwurfs vor der Einbringung des

Küſtenverteidigung den Vorzug gebe oder daß ſie die Stärkung
der Armee vernachläſſige Was die von Staal geäußerte An
ſicht betrifft daß die Stärkung der Amſterdamer Werke vom
j ſtrategiſchen Geſichtspunkt das dringendere Erfordernis ſei ſo
hat dieſer Redner vergeſſen daß die Neutralität nickt mit einer
Befeſtigung im Jnnern des Landes ſondern an den Grenzen
gewahrt wird alſo da wo das Meer beginnt ſowie an der
Landgrenze Die Wahrung der Neutralität iſt der Haupt
bewegarund für die Küſtenverteidigung ebenſo wie die erſte
Aufgabe für das Landheer

Wie das B weiter meldet ſtellt einer dem Skowo

Nieuwe Courant feſt daß keine Regierung eine internationale
Konferenz über die Frage der niederländiſchen Küſtenver
teidizung vorgeſchlagen habe alſo auch keine Weigerung der
Niederlande vorliegen könne an einer ſolchen teilzunehmen

mehr über militäriſche Fragen ſtatt Was wiſſen Sie da
rüber fragte der Miniſter Die Diplomatie ſtellt
ſich nicht auf den offenen Markt Die engliſchen
Zeitungen die Artikel in demſelben Sinne ſchreiben ſind
unterſten Ranges Niemals war die Entente cordiale voll
iommener und fruchtbringender als heute Lebhafter Bei
fall Wie kann man als Urſache einer angeblichen Un
fruchtbarkeit der Tripleentente jedesmal unſer Bünd nis
mit Rußland hinſtellen Lebhafter Beifall Wir
ſtehen fortgeſetzt in Beziehungen zu unſeren Verbündeten
und vereinigen unſere Anſtrengungen für die Wahrung des
Friedens und der Würde Beifall Wir wollen Gewähr
bieten für den Frieden aber auch für die Macht
Frankreichs Mit Jhren Kritiken tun Sie vielleichtdas Werk der Partei aber kein nationales Werk Ich er
kläre Jhnen Niemals iſt die politiſche Lage
Frankreichs beſſer geweſen wie heute Anhaltender Beifall
dag Lamarzelle ſagte Pichon möge ſich daran erinnern
eaß im Augenblick der Annexion Bosniens und der
Herzegowina durch Oeſterreich es Deutſchland geweſen
das die entſcheidende Jntervention unternahm Rußland
und Deutſchland haben die Frage der Bagdadbahn
untereinander geregelt Bei der Angelegenheit der Be
ſeſtigungen von Vliſſingen ſind wir nicht gefragt
worden Deutſchland allein hat ſeinen Willen klar und
energiſch kundgetan Flaiſſieres erklärte es als
wünſchenswert daß Pichon Aufſchluß über die Frage gäbe
a Rußland ihm vor der Potsdamer Entrevue
lufklärung darüber gegeben habe was dort vorgehen

würde oder nicht
Pichon erwiderte

Jch glaube dieſe Frage bereits in der Kammer be
antwortet zu haben Frankreich und Rußland
ſind zu enge Verbündete als daß Rußland Frank
Feich nicht vor der Potsdamer Entrevue über das
er es in Potsdam zu ſagen gedenke Mitteilung gemacht
yaben ſollte Wir ſind in der Tat genau infor

Die Lage in Yemen
Nach einer amtlichen Meldung ſind die türkiſchen Truppen

zwiſchen Ebha und Hodeida neuerlich von ſtarken arabiſchen
Streitkräften angegriffen worden Jnfolge ihrer numeriſchen
Schwäche waren ſie im Nachteil und verloren eine Gebirgs
kanone Die Araber machten eine Anzahl Gefangene
Rechtzeitig eingetroffene Verſtärkung rettete die Situation der
Truppen die nunmehr die Araber mit einem Verluſt von zwei
hundert Mann zurücktrieben während ſie ſelbſt fünfzig Tote
und Verwundete hatten Die Truppen haben Befehl erhalten
ſich bis zum Eintreffen von Verſtärkungen auf die Defenſive zu be
ſchränken Von Saloniki ſind acht Gebirgsgeſchütze und achtzehn
Maſchinengewehre nach dem Jemen abgeſchickt worden

Carnegies Stiftungen
Newyork 3 Febr Carnegie hat mit ſeinen letzten

Stiftungen mehr als insgeſammt 1 Milliarde für Kunſt
und Wohltätigkeitszwecke geſtiftet Der amerikaniſche
Milliardär erklärte daß der Grund ſeiner Generoſität darin
wurzele daß er die Welt beſſer verlaſſen wolle als er
ſie gefunden

Die öſterreichiſche Studentenbewegung

Aus Prag wird uns gemeldet Hier fanden geſtern
große Manifeſtationsverſammlungen der Stu
dentenſchaft der Technik und der Univerſität ſtatt in wel
chen der Antrag geſtellt worden iſt gegen die Vorgänge an
der Krakauer Univerſität zu proteſtieren und in einen drei
tägigen Sympathieſtreik zugunſten der freiheitlichen Kra
kauer Studentenſchaft einzutreten Jedoch wurde der Aus
ſtand abgelehnt Dagegen wurde beſchloſſen ein
Aktionskomitee einzuſetzen das im Verein mit dem
Komitee der freiheitlichen Studentenſchaft aller öſter

wiert worden Rußland teilte uns mit es würde
dem Z

Wir empfehlen von frischer Sendung

Praphtvolle Blutdrangen

Süs s e V al o mittelgrosse grosse Murcia Blut
Dutzend O 55 Dutzend 70enecta 100 St a 75 100 St D o 90 u 20 Grös te Auswahl

Dutzend 20
100 i 560

beoke godse 2itane

MIIE

reichiſchen Hochſchulen eine große Proteſtbewe gung

Dutzend 70
100 Stück 9,50

100 d 7 0 50

revidierten Milizgeſetzes nicht heißen daß die Regierung der

aus Petersburg zugegangenen Nachricht gegenüber der offiziöſe

11 ne

Pottel Broskowsſci
e Wir bitten die Auslagen und Preise in unseren Soheufenstern zu beachten

Unterſchied
der Nationalität einleiten ſoll Jn Krakau fanden eben
falls große Verſammlungen der freiheitlichen Studenten
ſtatt in welchen die Abtrennung der theologiſchen
Fakultät von der Univerſität gefordert und gleichzeitig der
Rücktritt des akademiſchen Senats verlangt wird

der freiheitlichen Hochſchüler Oeſterreichs ohne

Türkenkämpfe mit den Rebellen
Saloniki 3 Febr Nach hier eingetroffenen Meldun

gen wurden die türkiſchen Truppen bei Eſcha
Hodeida von den Rebellen geſchlagen Die Rebellen
erbeuteten eine Gebirgskanone und machten zahl
reiche Gefangene Nur dem rechtzeitigen Eintreffen
von türkiſchen Truppenverſtärkungen war es zu danken daß
die Türken von dem gänzlichen Antergang gerettet
wurden

Maeteorologiſche Station

2 Febr 3 Febr9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 754,7 757,2Thermometer Celſtius 34 2Rel Feuchtigkeit 93 78Wind NW2 NW 4Marximum der Temparatur am 2 Febr 25 0
Minimum in der Nacht vom 2 Febr zum 3 Febr 2,0 G
Niederſchläge am 3 Febr 7 Uhr morgens L5 mm

Wetter Ausſichten
Früh Nebel dann Sonnenſchein nahe RNull
Vielfach heiter teils Nebel um Null herum
Heiter bei Wolkenzng teils bedeckt froſtig
Wolkig mit Sonnenſchein teils bedeckt Froſt
Bewölkt bedeckt nebelig feuchtkalt

Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen
Kanal Sie müſſen die Kanalgebühren alſo auch die er

höhten Kanalanſchlußgebühren bezahlen
H Ueber dieſe Stellen verfügt das Landratsamt Die

Anſtellung erfolgt durch die Provinzialverwaltung
K H 100 Für das Geſuch ſind als Belege mitzuſenden Das

Einjährigenzeugnis und eine Leumundsnote von der Polizei Jm
Bezirk Halle werden Sie kaum eine freie Stelle finden Wenden
Sie ſich nach Berlin mit einer Anfrage an die Oberpoſtdirektion

G 2 Sie müſſen die Nachzahlungen verſteuern
R F Unſere Notiz war richtig Die Ausſtellung eines

Atteſtes durch den Kreisarzt iſt zweckmäßig
A R Die genannten Beträge in Jhrer Anfrage ſind richtig

Es genügt als Adreſſe Der Kapitaliſt Börſenzeitung Berlin
A M H Es handelt ſich um ein Gewerbe Es genügt alſo

die Anmeldung bei der zuſtändigen Gewerbebehörde Eine Prüfung
iſt nicht notwendig

Fobruar
Februar
Februar
Februagar
Februar

W

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen BVrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Fleiſchteuerung ohne Ende Dieſes Thema eine brennende
Tagesfrage wird in der Flugſchrift behandelt welche der heutigen
Geſamtauflage unſeres Blattes beiliegt und neben ihrem allgemein
intereſſanten Jnhalte auch eine originelle Preisaufgabe bietet
Wer ſie richtig löſt hat Ausſicht koſtenlos eine größere Aus
wahl der anerkant vorzüglichen Fabrikate der Kakao Compagnie
Theodor Reichardt Hamburg Wandsbek zu erwerben Uebrigens
ſind die Reichardtſchen Marken im Einzelverkauf in Halle nur er
hältlich in den Richardtſchen Filialen Neue Promenade 16 am Leip
ziger Turm Fernſpr 1190 und Gr Ulrichſtraße 11

S Ftaubigelufe
das Merkmal der Bureaus und

Fabriksäle und den Atmungsorganen
in hohem Masse schädlich Darum
neigen so viele Beamte und Arbeiter
bei rauhem Wetter un Husten und
Heiserkeit Den meisten sind

e Wybert Tabletten zur Linderungdes Hustens schon bekannt Bitten Sie Ihren Kollegen darum
wenn Sie keine haben Sonst erhalten Sie in allen Apotheken
die Sehachtel zu 1 Mark

Depots in Halle a S Bahnhofs Apotheke Deltascherstr 3
Adler Apotheke Geiststrasse 15 Engel Apotheke Kleinschmieden 6
Hirsch Apetheke Marktplatz 17 Kronen Apotheke Am Steinweg
Eeke Lindenstrasse ohren Apotheke Reilstrasse 134 Viktoria
Apotheke Gr Steinstrasse 32 Löwen Apotheke Am Markt

ist

Ferner offerieren wir

MCMCECEMCGEBBEEIEBEEE
Vortre ſiehe hotl Austern Helgol, Hammer fettrietenden Rhelin und

Weserlachs ger Vlussnaate eehte Kleler sehleihüſeklinge
GHehte Kleler Sprotten heute Pfd O 80

Dolſkate fette Matjes Heringo Neue franz und Malta Kartoffeln
Alle Sorten Wild und Tafelgeflügel franz Gemüse und Salate
Täglieh frigehe Braunsehw u Thür Fleilseh u Wurnat waren

Anerkannt billige Preise
Mitohed des

Rab Spar Vor oins
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III
Dirertor a Beeitaer Pant ivttagen

Heute Freitag Maskenball Cinlass 6 Uhr

Sonnabend erstes Debüt

Bernhard Mörbitz
Der König der Komiker

Der Liebling aller Varieté Besucher
Ausserdem

Max Marzolli
und das glänzende Faschings Programm

Keine erhöhten Preise Anfang s Uhr
nnechin 4 UhrSonntag abends s Uhr 2 Vorstellungen

Nachm Kleine Preise ein Kind trel
Auch in der Nachmittags Vorstellung

Bernhard Mörbitz u Max MarZelli
Kurze Gasse Iſ Borcks Restaurant am I eipriger Turm

9 3 Nähe HauptbahnhotBürgerl Verkehrslokal Verschied Vereinszimmer
Asphalt Kegelbahn

Bockbier Würstchen
Wiener Würstohen

Broslauer Knoblauohwurst
empfiehlt in bekannt hochfeiner Qualität

Brnst Nietseh Hoflioferant
77 ernruf 166
r e

der Iustigste
nller

Imitatoren

er

e TLhaſl Versiehor g gsziet
e e

à lonannes Moeyer Göbenſtr 18 pt
Telophon 3418

Vertilg v Ungezief unt Garantie
Zahlung nach Erfolg

a Sehlatflosigkeit
nach geistiger u körperl Uberanstrengung Aufregung Arger
Sorgen u allen nervösen Zuständen wirken 2 Lecithinervin Pastüiſien
Wortschutz überraschend beruhig u nervenkräftigend Neues

gänzl unschädl Nervinum garantiert frei von Morphium Opium
und dergl Giften Bestandt Lecithin 1 Hauptbestandt d Bervensubst
Bromate 80 in 80 Pastillen Brhältl m Gebrauchsanw in Gläs 3 4 50

in Halle Engelapoth Hlrechapoth Hohenzolernapoth Löwenapoth

2006000000000001010 2
S Grosse

Vieh u Inventar Auktion
der Güter Ur 27 und 14 in ahzendorf

in der Nähe der Stationen Mücheln Bezirk Halle a
Carsdorf a Unſtrut und Qu erfurt

Montag den 6 Februar 1911
vormittags 95 Uhr

ſoll das geſamte lebende und tote WirtſchaftsJuventar
unter den im Termin bekannt zu machenden Bedingungen
verkauft werden Zum Verkauf kommen

4 pa ſchwere belgiſche Ackerpferde 3 braune u 1 Fuchs
Wallach ca 5 Jahre 10 Stück pa MilchküheZ trageunde Färſen 5 Kälber 6 ſtarke Länferſchweine
23 Schafe 3 gute Ackerwagen 1 Jauchenwagen
1halbverdeckter Kutſchwagen I Preſchwagen I Renn
ſchlitten 1 Laſtſchlitten 1 neues großes Waſſerfaß
1 Mähmaſchine 3 Mähmaſchinenmeſſer 1 Drill
maſchine 1 Kultivator I Dreiſchar 1 Vierſchar
2 Pflüge 2 Krümmer 3 große Eggen 6 Stück Saat
eggen 1 Hackmaſchine 2 Handhackmaſchinen 1 Kar
toffelhacke 1 Kartoffelpflug 1 Rübenheber J Häckfel
maſchine 1 Getreidereinigungsmaſchine 2 dreiteilig
Gliederwalzen 1 Zentrifuge IButtermaſchine I Matz
preſſe 2 Exrntezenge 1 Rübeunmaſchine 1 Kartoffel
mühle 1 Wäſcherolle 2 Kutſchgeſchirre div Acker
und Wirtſchaftsgeräte Stroh Kiee Kartoffeln 2c er

Vieh und Jnventar iſt in gutem Zuſtande

99

V

V

2 r 2 8 5 2

PFauſ Danneberg 12

Halle Kl Ulrichstr 8 a
Wohnungs kiridtungen

in gediegen Zusammenstellung
und in alen Preislagen

Garantiere billigete Preise durch
niedrige Geschättsspesen

Teewurſt
à Pfd 40 Mk i G
iſt nur aus Schweinefleiſch
angefertigt u von vorzüglGrösseren Posten e Weber

Dr Melingnotfs V ietsch jun
Eſſenzen verkaufe die Flaſche zu Halle a Geiſtſtr 17

Tel 1152f

Drogerie Paul Fritzsche
Delitzſcherſtr 74

Weingeiſt ebenfalls z äuß Preiſe Friſche Makfronen
Wo kaufe ich garantiert reinen pro Pfd 1 Mk 20 Pfg

ungefälſchten zu haben bei
Breiteſtr u Marktn O n 5 an bod platz im Turm

7

Jmker Vereinigung Cloppenh a Untertaillen n Trikot
u 50 fra Batiſtahme Ein Werſgchesen Groſze Auswahl 123

daerude Kundſchaft Schnee Machf Gu Steinſtr 94

Läterarische Gesellschaft Halle a S
Montag den 6 Februar er abends s Uhr im Saaleder Loge zu den drei Degen Paradeplatz

Vortrags Ahend
Mofrat Dr Paul Sehleuther Berlin

Berlin und Wien als Theaterstädte
Zutritt haben nur die Mitglieder der Literarischen Gesellschatt

gegen Ausweis dureh die Mitgliedskarte
Beginn des Vortrags pünktheh s Uhr

Der geschäftsſührende Ausgchusas

lecler loht
Liebermanns

Herren Artikel
Bernhburgerstrasse 30

Haſſe aſsao
NMontag 6 Februar 8 Uhr
in den Tirnliafestsälen

Sintonie Konzoert
ausgetührt von der Kapelle des
Füs Regt 36 unter persönhener

2 Leitung des HerrnKgl Obermusikmeister Fister
nnmnnnnnnn leeeeeeeeeoo re

huspaärtge Iheater

Leipzig

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat I Richarcdds

Sonuabend den 4 Februar
139 Vorſtellung im Abonnement

3 Viertel
Schülerkarten Mk 1,10 an der

Tages und Abendkaſſe

Die Räuber
Schauſpiel in 5 Akten v Friedrich

Schiller
Perſonen

Maximilian regie
render Graf von
Moor W EichſtaedtKarl Br Vaihterv Stadttheater

in Toeplitz als
Gaſt auf Eng
Walter Sieg

den 4 Februar Die relegirten
Studenten

Altes Theater Sonnabend
den 4 Februar nachm Die
oldene Gaus abends Die
chöne Riſette

Leipziger Schauſpielhaus
Sonnabend den 4 Februar
nachm Die goldene Märchen
welt abends Die dreiGrazien

Neues Operetten Theater
Sonnabend den 4 Februar
Das Muſikantenmädel

Magdeburg
Stadttheater Sonnabend den

4 Februar Jugend von hente
Haliherstacikt

Franz
ſeine Söhne

Amalia ſ Nichte M Schlomka
Spiegelberg K Stahlberg
Schweizer Alb Friedrich Hoftheater Sonnabend den
Grimm Karl Tallard 4 Februar Geſchlofſen
Schufterle Alfr NicolaiRoller O Liebſcher Alten harr g
Rrn e S ße n Hoftheater Sonntag den

5 Februar Undine

Stadtthrater Sonnabendden 4 Februar Das Konzert

Ep furt
Stadttheater Sonnabend den
4 Februar Alt Heidelberg

Gotha
Hoftheater Sonnabend den

4 Februar Onkel Bräſig

Weimar
Hoftheater Sonnabend den

4 Februar Die Nibelnngen

Pianos

Koſinsky Dr P Tyndall
Libertiner nach
her Banditen

Hermann Baſtard
eines Edel
monns G RudolphEin Pater Georg Thies

Daniel ein alter
K SchollingDiener

Räuber VolkOrt der Handlung iſt Deutſchland
Die Zeit ungefähr 2 Jahre

Nach dem 2 und 4 Akte längere
Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende geg 11 Uhr

Sonntag den 5 Februar
nachmittags 3 Uhr

8 Volks Vorſtellung zu kleinenEinheits Preiſen v 60 40 u 25 Pfg

Martha
oder Der Markt zu Richmond
Romantiſchtomiſche Oper in vier
Akten von Friedrich von Flotow tofleferant

Flügel

armoniums
Grösste Auswahl

Sicherste Garantie
Nur anerkannt gediegenes
Fabrikat zu mässigem Preis

Bequeme Zahlungsbedingungen

Abends Uhr
140 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Mit der neuen Ausſtattung an
Dekorationen Maſchinerien und

Beleuchtungs Effetten

Uncline
Romantiſche Oper in 4 Akten von

Abert LortingVor und uach dem Theater
die vortrefflichſte Küche

die edelſten Weine D W19778e Weinhaus Broskowski badriſche aerdichee

Loden Mänthoge Jrür Damen Herren und Kinder
ſehr praktiſch und preiswert

keine Freimaurer welche ethiſch H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
ſoziale Ziele verfolgt nimmt ge Echt bayriſche 109779
bildete Herren als Mitglieder auf goden Pelerinenauch auswärts die Jntereſſe

für Aufklär rhaben für Aufklärung Welt und waſſerd f Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswertMenſchenkenntnis Offerten unt

7 9J 4 1797 Hagſenſtein Vogler H Schnee Noht Gr Steinſtr 84
Berlin W 8

Hochfeine
DamentäschehenWage npfe rd k Damengürtel

rfel Prince Damen Portemonnaies
ſind aus Privathand 2

W

hochelegante kräftige empfiehlt zu mäßigen Preiſen
ſchnelle abſolut zuver Paul Söldner
läſſige u leiſtungsfähige Koffer u Lederwaren Fabrik
5 und 6 jährige Pferde C Leipzigerſtraße 79

Schimmel und Rappe167 em zu verkaufen POonY wit Geſchirr ſucht zu
Jedes von ihnen iſt ein Garl Rose Nncntl
hervorragender ſtadt u GSGierosleben
automobilſicherer Ein Wenn Sie von hartnäckigemtomoblſi her

neuer Hautjucken
werden auch einzeln ab befallen ſind ſo daß Sie durch

x don übermächtigen Reiz gepeinigtgegeben Händler und ber getigen imit den NägelnVermittler wollen ſich bearbeiten müſſen und ten
Schlaf finden verſchafft Jhnenicht bemühennicht bemühen Dr Koch s Kühlſalbe

Näheres auf Anfragen
ſofort Erleichterung Topf a Mk 3unter L R 8779 an Zu haben in den Upotheken

Neues Theater Sonnabend

Pjanofortefabrik r

Rud Mosse in Loipzig l Haupt Depot Hirſch Ubotdeio

Apollo Theater
m e42

Telephon 183 Direltion E Poller Telephon 183
5

e

v
2mJob lassen

Freitag den 3 Fehrnar
und folgende Tage

F Anfang abends 3 Uhr

Mein Bruder
das n Iuder

r r
g 2

n h J

J es e oV r
d 8 eE n e a e e mare

J a 2
e Sonntag 5 Februar Anfang 4 Uhr

M kin dreieckiges Verhältnis
Nleine Preiſe Wahre Lachſtürme

Ziehung am 16 18 Febr 1911

J Wohlfahrts Geld J Königshberger
O0TTERIE MOTTERIE

10 167 W m e0samt 3397 Kowinno T Gesamtwoerte

400 000 50000
75000 15000
40000 4000
30000 2000 usW

Originnl Lose à 3,50 Mark Original Lose à 1M I1 Lose 10 M
Porto und Liste 30 Pf extra empfiehlt und versendet

Karl Gehrle Lotterie Geschäft
Berlin S0O 26 Dresdenerstr S

Postanweisungen bis 5 M kosten 10 Pf Porto Nachnahme ist teurer

Geschäftseröffnung J

Ziehung am 22 März 1911

Meiner werten Kundſchaft die ergebene Anzeige daß ich
Sonnabend den 4 Februar Rathausstrasse 133im Auftrage eine

Kind un Schweineschlächterei
verbunden mit

Fabrik ff Wurſtwaren
neu eröffue Es wird mein Beſtreben ſein meinen werten
Kunden ſtets das Beſte zu den billigſten Tagespreiſen zu bieten
Prima Rindfleiſch z Braten 85 Pf ff Schlackwurſt u Salami 1,20 M

Schweinefleiſch 80u 85 Mettwurſt 0,90Kalbfleiſch 85u 90 Geräuchert Bauchſpeck 0,90
Hammelfleiſch 80u 85 Fetter Speck 0,80Geh Rind u Schweinefl 80 Knoblanchswurſt zum

Pr Rinderouladen 90 Warmmachen 0,75ff Rot,Leberu Schwarten Mortatella u gef Schink a l,00
wurſt 80 ff Jagdleberwurſt 0,90

ſowie jeden Dienstag u Freitag von nachmittags 4 Uhr ab
direkt vom Keſſel weg die ſogenannten Berliner Rot

und Leberwürstehen
Robert Hammer Zreiſchermeiſter

Masken Narrenkappen Ftgf zur
Ghinestsche Fächer u Sohirme Narrenplakate

Girlanden Narrenscherzartikel
Hervorragende Neuheiten Auswahl nunübertroffen

Albin Hentze n
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

JZ

Springwuriner auch AsW n fariden genannt werden
auch in hartnäckigen 7
len beſeitigt durch d

ezifiſch wirkende neule
Antiwurm Mit genauer Anweiſ 1,20 bei Einſ von 1,40 franko

Bestendt Detann GOranatertr 10,0 Eotöſt Cingeztr 5,0 Aromat Klein BSebokolade 20,0

Laboratorium Leo Dresden 3 Erhältlieh in den Anotheken Jn
a S Hirſchapoth Lömenapoth Hohenzollernap Engelapot b

ärgern Harnleiden ßonorrhos Harnröhrenfllss
weißen Fluß ſind Dr med Banholzer s Hernia Pillen Aer S
anerkannt kliniſch erprobt Per Doſe 2 Mk Behandteile et
herniar comp 100 santal 5,0 Salol 2,5 f pil pond 0,5 aaceh o mia

Erhältlich in den Apotheken wo nicht direkt durch er
Verunudatelle München
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